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Öffnungszeiten des Rathauses:                                                                                                     

Montag 9.00-11.00 Uhr, Montagabend in ungeraden Wochen: 18.00-19.30 Uhr, Die. u. Do.  17.00-19.00 Uhr,              

Tel.  07375/244                    Fax: 07375/ 92015                        

Homepage: www.rechtenstein.de                                                                                         E-Mail: gemeinde@rechtenstein.de 

Durch Wahrnehmung von Terminen außerhalb des Rathauses können Sprechzeiten des Bürgermeisters entfallen.  

Wichtige Termine, auch außerhalb der Öffnungszeiten, können vorher telefonisch vereinbart werden. 
 

Amtliche Bekanntmachungen  
 

Maiandacht 
 

Am Sonntag,   3. Mai ist um 19:00 Uhr  

ist Maiandacht in St. Georg in Rechtenstein. 
 

Der Kreativkreis lädt alle recht herzlich ein. Musikalisch führen Simone Weber und Josef 

Schaller durch die Andacht und laden zum Mitsingen ein. Wir freuen uns auf einen regen 

Besuch damit diese gute Tradition fortgeführt wird. 
________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Rathausöffnungszeiten am Montag, 04.05.2026 
 

Am Montag, 04.05.2026 ist das Rathaus geöffnet von:   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und 18.00 Uhr – 19.30 Uhr. 
________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Heute Donaubrücke gesperrt – Bitte um Beachtung 
 

Aufgrund des Maibaumstellens heute Donnerstag, 30.04.2026 ist die Donaubrücke in der Zeit von 

18.45 – 20.00 Uhr gesperrt. 
_______________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Abfuhr Blaue Tonne am Freitag,   08.05.2026 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Grund- und Gewerbesteuerzahlungen werden zum 15.05.2026 fällig 
 

Zum 15.05.2026 ist die zweite Vierteljahresrate der Grund- und Gewerbesteuervorauszahlung zur Zahlung 

fällig. Bitte sorgen Sie dafür, dass die Zahlungen, soweit sie nicht schon erfolgt sind, in den nächsten Tagen 

überwiesen werden. Sie ersparen sich dadurch die gesetzlichen Mahngebühren und Säumniszuschläge. Wenn 

Sie eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, werden die fälligen Beträge automatisch von Ihrem Konto 

abgebucht.  

Ihre Gemeindeverwaltung 

________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Obstverkauf am Samstag, 2. Mai von 11.30 – 12.00 Uhr an der Bushaltestelle 

http://www.rechtenstein.de/
mailto:gemeinde@rechtenstein.de


Anzeigepflicht versiegelter Flächen hinsichtlich der Niederschlagswassergebühr 
 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Änderungen der Größe oder des Versiegelungsgrades des 

Grundstückes, z. B. durch Um- oder Anbauten, Anlegen der Außenanlagen etc., um mehr als 10  m² 

laut Abwassersatzung anzuzeigen sind. Änderungen melden Sie bitte an das 

Steueramt,Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen,Tel. 07393 598-214 oder an 

steueramt@munderkingen.de Für Fragen bezüglich der Regenwassergebühr bzw. der versiegeln Flächen 

stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, Steueramt 
________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Termine im Mai 2026 
 

03.05.2026  Maiandacht 

08.05.2026  Blaue Tonne 

12.05.2026  Hl. Messe in St. Georg 

12.05.2026  Stricktreff 

12.05.2026  Gelber Sack 

12.05.2026  Restmüll 

15.05.2026  Verlegung Biotonne 

15.05.2026  Fälligkeit Grund- und Gewerbesteuer 

26.05.2026  Stricktreff 

27.05.2026  Verlegung Gelber Sack 

27.05.2026  Verlegung Restmüll 

29.05.2026  Verlegung Biotonne 

________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Webinare zur Kinderernährung am 5. Mai 2026: 

„Von Anfang an mit Spaß dabei – Einführung des ersten Breies in der Babynahrung“ 
 

Wie die Einführung von Beikost gut gelingt, dazu informiert eine Referentin der Landesinitiative „BeKi“ 

(Bewusste Kinderernährung), am Dienstag, den 5. Mai 2026, in zwei Webinaren von 09:00 bis 10:30 Uhr 

sowie von 19:00 bis 20:30 Uhr. Die BeKi-Referentinnen unterstützen Eltern und Erziehende bei Fragen zur 

Ernährungserziehung, Entdeckung der Vielfalt und Qualität von Lebensmitteln sowie der Zubereitung von 

Mahlzeiten für Kleinkinder. 

Eine Anmeldung ist über den nachfolgenden Link ausschließlich online möglich:  

https://join.next.edudip.com/de/webinar/von-anfang-an-mit-spass-dabei/2570013  

 

Umweltpreis des Alb-Donau-Kreises – jetzt bewerben! 
 

Der Alb-Donau-Kreis lobt erneut einen Umweltpreis aus. Es ist das 16. Mal, dass der Landkreis auf diese 

Weise Initiativen und Projekte des Umweltschutzes fördert. Noch bis zum 15. Juli 2026 können sich Personen 

oder Gruppen mit ihren Projekten beim Amt für Forst und Naturschutz des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 

um die Auszeichnung bewerben. 

Der Themenschwerpunkt lautet in diesem Jahr „Lebensräume erhalten, Arten fördern“.  

Prämiert werden praktische Maßnahmen auf dem Gebiet des Naturschutzes, der Landschaftspflege, der 

naturnahen bäuerlichen Gartenkultur, des Gewässerschutzes, im Bereich der Abfallvermeidung, der 

nachhaltigen Energieerzeugung und Energieeinsparung sowie beim Immissionsschutz. Die Preissumme 

beträgt 4.000 Euro und kann auf mehrere Projekte aufgeteilt werden. 

Die Projekte und Aktionen müssen innerhalb des Alb-Donau-Kreises realisiert worden sein und dürfen nicht 

länger als vier Jahre zurückliegen. Bewerben können sich Privatpersonen, Vereinigungen und 

Personengruppen wie beispielsweise Schulklassen, Bürgerinitiativen, Jugendgruppen, Vereine und Parteien. 

Auch kirchliche Organisationen können teilnehmen.  

Für die Bewerbung wird eine genaue Beschreibung der Projekte und Aktivitäten, mit Fotos, benötigt. 

Beschrieben werden sollten dabei auch die positiven Auswirkungen für die Umwelt. 

Bewerbungsschluss und Informationen 

Die Bewerbung muss unter dem Stichwort „Umweltpreis 2026“ beim Amt für Forst und Naturschutz per E-

Mail an naturschutz@alb-donau-kreis.de eingereicht werden.  

Weitere Informationen gibt es bei Christian Tirpitz, Amt für Forst und Naturschutz, unter der Telefonnummer 

0731/185-1632. 
 

mailto:steueramt@munderkingen.de
https://join.next.edudip.com/de/webinar/von-anfang-an-mit-spass-dabei/2570013
mailto:naturschutz@alb-donau-kreis.de


Beispielhaftes Bauen in der Stadt Ulm und im Alb-Donau-Kreis 2019-2026 ausgelobt 

Schirmherr Oberbürgermeister Martin Ansbacher 
 

In Zusammenarbeit mit der Stadt Ulm lobt die Architektenkammer Baden-Württemberg zum achten Mal das 

Auszeichnungsverfahren „Beispielhaftes Bauen“ aus. Schirmherr ist Oberbürgermeister Martin Ansbacher. 

Gesucht sind im Stadtkreis Ulm und im Alb-Donau-Kreis realisierte Objekte aus den Bereichen Wohnen, 

Wohnumfeld, öffentliche Bauten, Industrie- und Gewerbebauten, Garten- und Parkanlagen, 

Innenraumgestaltungen sowie städtebauliche Projekte. Auch Umbauten und Umnutzungen gehören dazu. 

Eine Auszeichnung erhalten solche Einreichungen, die beispielgebend für die Architektur und Stadtgestaltung 

in unserem Alltag sind, die Positives für das Wohlbefinden und das Zusammenleben von Menschen leisten. 

Das können gleichermaßen ein öffentlicher Platz oder Garten sein wie eine Schule oder Scheune – also 

keineswegs nur spektakuläre Großbauprojekte. Ziel des Auszeichnungsverfahrens ist, beispielhafte 

Architektur aufzuspüren und ihr ein Forum zu bieten, denn zahlreiche Bauten, die sonst unbeachtet blieben, 

haben den Blick der Öffentlichkeit verdient. Zur Teilnahme sind alle Bauherrinnen und Bauherren eingeladen, 

die gemeinsam mit einer Architektin oder einem Architekten gebaut haben. Aber auch alle Kammermitglieder 

– aus den Bereichen Architektur, Innenarchitektur, Landschaftsarchitektur oder Stadtplanung – sind zur 

Einreichung aufgefordert. Unabhängig davon, wer die Initiative ergreift: Die Auszeichnung geht an beide 

Partner. Denn Baukultur kann nur dort entstehen, wo sich Bauherrschaft und Planende gemeinsam für eine 

umweltgerechte und vor allem am Menschen orientierte Lösung der Bauaufgabe engagieren.  

„Architektur prägt das Gesicht einer Stadt und macht sie unverwechselbar. Wer durch Ulm läuft oder unsere 

Region besucht, merkt schnell: Architektonisch gibt es hier viel zu entdecken. Mit der Auszeichnung sollen 

besonders die Bauten geehrt werden, die nicht auf den ersten Blick ins Auge fallen, aber Funktion und 

Atmosphäre auf besondere Weise verbinden“, sagt Oberbürgermeister Martin Ansbacher.  

Die prämierten Objekte werden im Internet (www.akbw.de/objekte), in der App Architekturführer Baden-

Württemberg und einer Broschüre umfangreich dokumentiert. Zudem erhalten die Bauherrinnen und 

Bauherren sowie Architektinnen und Architekten im Rahmen einer Feierstunde Urkunden überreicht, auch 

eine Plakette zur Befestigung am Bauwerk gehört zur Auszeichnung. Das letzte Verfahren „Beispielhaftes 

Bauen“ im Alb-Donau-Kreis und in der Stadt Ulm fand 2019 statt. 21 Objekte erhielten damals eine 

Prämierung.  

Die Einreichungsfrist läuft bis zum 14. September, detaillierte Auslobungsunterlagen finden sich unter 

www.akbw.de/azv-ausschreibungen/. 

Ansprechpartnerin bei Rückfragen oder bei Interesse an Bildmaterial: Carmen Mundorff,  

Telefon 0711 2196-140, carmen.mundorff@akbw.de 
 

Mitteilungen der Woche 
  

Regierungspräsidium Tübingen 
 

Frauenfrühstück: Löwenzahn neu entdecken 
 

Löwenzahn im Kräutersalat und im Blütensirup oder gar als grüne Stängelspaghetti und süße Wurzeleiscreme 

– ist das wirklich schmackhaft und gesund? Beim Frauenfrühstück im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb 

am 9. Mai 2026 von 9:00 bis 12:00 Uhr werden die Geheimnisse des Löwenzahns entschlüsselt. Die gelben 

Blüten, die kräftigen Wurzeln und ihre erstaunliche Wirkung stehen im Mittelpunkt des Vormittags. Es geht 

dabei nicht nur um Wissen, sondern auch um Genuss und Naturverbundenheit. 

Die Berner Ärztin und Wildnispädagogin Dr. Marianne Ruoff nimmt die Teilnehmerinnen mit auf eine 

Entdeckungsreise rund um die Heilpflanze, die fast überall wächst – und doch oft unterschätzt wird. In ihrem 

anschaulichen Vortrag zeigt sie, wie vielseitig der Löwenzahn genutzt werden kann: als Heilmittel, als 

Küchenzutat und als Inspiration für einen bewussteren Blick auf die Natur. Einige der vorgestellten 

Köstlichkeiten können direkt probiert werden. 

Passend dazu erwartet die Besucherinnen ein regionales Frühstück, das das Team des Biosphärenzentrums mit 

Zutaten der Regionalmarke ALBGEMACHT frisch zubereitet. 

Das Frauenfrühstück beginnt um 9.00 Uhr und endet gegen 12.00 Uhr. Die Teilnahme kostet 20 Euro. Eine 

Anmeldung ist bis 4. Mai 2026 erforderlich.  

Weitere Informationen und Anmeldung unter https://www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen. Fragen 

beantwortet das Team des Biosphärenzentrums unter 07381 932938-31. 
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Ministerin Hoffmeister-Kraut: Arbeit ist Basis für Wohlstand und Zusammenhalt 
 

Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, betont zum internationalen 

Tag der Arbeit am 1. Mai die Bedeutung von Arbeit, gesellschaftlichem Zusammenhalt und sozialer 

Marktwirtschaft: „Zum Tag der Arbeit würdigen wir den alltäglichen Einsatz von Millionen 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern. Arbeit ist mehr als ein Job. Sie gibt Halt, schafft Wohlstand und hält 

unsere Gesellschaft zusammen. Millionen Menschen leisten jeden Tag ihren Beitrag – darauf baut unser Land. 

Dafür gilt ihnen unser Respekt und Dank.“ 

Ein unverzichtbarer Pfeiler der sozialen Marktwirtschaft seien die betriebliche Mitbestimmung sowie eine 

konstruktive Zusammenarbeit der Sozialpartner. Der stetige Dialog und ein lösungsorientiertes Miteinander 

prägten die Arbeitswelt, so die Ministerin: „Angesichts der aktuellen Herausforderungen gilt es, die Zukunft 

weiterhin gemeinsam und verantwortungsvoll zu gestalten. Mein ausdrücklicher Dank gilt den Sozialpartnern 

und allen, die sich in den Betrieben engagieren, für ihr Bemühen um das Gemeinwohl.“ 

Gleichzeitig stünden Wirtschaft und Arbeitswelt vor erheblichen Herausforderungen, so die Ministerin. 

„Gerade in Zeiten des tiefgreifenden wirtschaftlichen und technologischen Wandels zeigt sich, wie wichtig 

eine soziale Marktwirtschaft ist, die Leistung belohnt und zugleich Sicherheit bietet.“ Globale Krisen, 

geopolitische Spannungen, steigende Energie- und Lebenshaltungskosten sowie der Strukturwandel 



verlangten Unternehmen wie Beschäftigten viel ab. „Umso wichtiger ist es, verlässliche Rahmenbedingungen 

zu schaffen. Denn eines ist klar: Arbeitnehmer und Arbeitgeber haben ein gemeinsames Interesse – den 

Strukturwandel erfolgreich zu gestalten, die Wettbewerbsfähigkeit unseres Standorts zu sichern und damit 

Arbeitsplätze und Wohlstand zu erhalten. Eine starke Wirtschaft braucht Verlässlichkeit und den Mut zu 

Reformen. Wer Wachstum und Arbeitsplätze sichern will, muss heute die richtigen Entscheidungen treffen“, 

so Hoffmeister-Kraut. 

Da auch junge Menschen vermehrt mit den Herausforderungen des Arbeitsmarktes konfrontiert seien, sei es 

zentral, die Aus- und Weiterbildung weiter zu stärken. Denn nur so ließen sich nachhaltige Perspektiven 

schaffen, hob Hoffmeister-Kraut hervor. „Es geht darum, den Menschen in Baden-Württemberg bestmögliche 

Entwicklungsmöglichkeiten und langfristige Stabilität zu ermöglichen, gerade in Zeiten wirtschaftlicher 

Unsicherheit. Darum unterstützen wir gezielt Beschäftigte, Arbeitssuchende und Unternehmen, um die 

Herausforderungen unserer Zeit erfolgreich zu bewältigen“, so die Ministerin. 
________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Deutsche Rentenversicherung 
 

Mitarbeitergesundheit für eine leistungsfähige Verwaltung  

Welttag für Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz  
 

Der Grundsatz der gesetzlichen Rentenversicherung „Prävention vor Rehabilitation vor Rente“ setzt auf 

frühzeitige Maßnahmen zur Gesundheitsvorsorge, um die Erwerbsfähigkeit von Beschäftigten zu erhalten. 

Auch als Arbeitgeberin folgt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) diesem 

Prinzip und informiert anlässlich des Welttages für Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz (28. April) 

über ihr Engagement für gesundheitsförderliche Arbeitsbedingungen.  

Betriebliche Gesundheitsförderung als Teil der Unternehmenskultur  

Ein breit aufgestelltes Netzwerk aus medizinischen Fachkräften sowie weiteren geschulten Beschäftigten in 

allen Abteilungen sorgt für ein abgestimmtes Vorgehen sämtlicher Gesundheitsakteure. Zu diesem gehört 

das Angebot der „Bewegten Pause“, das an allen DRV-BW-Standorten sowie online nutzbar ist und damit 

Mitarbeitende auch im Homeoffice erreicht. Um zum Beispiel orthopädischen Leiden vorzubeugen, 

profitieren Beschäftigte zudem von einer auf persönliche Bedarfe angepassten ergonomischen Ausstattung 

der Arbeitsplätze.  

Das betriebsärztliche Angebot umfasst eine Vielzahl an arbeitsmedizinischen Vorsorgeuntersuchungen und 

ein stetig wachsendes Impfangebot. Darüber hinaus haben Mitarbeitende die Möglichkeit, über eine breite 

Auswahl an Vorträgen, Schulungen, Gesundheits-Checks sowie ein großes Betriebssport-Programm mehr 

für ihre Gesundheit zu tun. Mit eigenen Gruppen nehmen Beschäftigte der DRV BW zudem am allgemeinen 

Präventionsprogramm RV Fit der Deutschen Rentenversicherung teil.  

Nicht nur regelmäßige Gefährdungsbeurteilungen helfen frühzeitig mögliche körperliche und psychische 

Belastungen an den unterschiedlichen Arbeitsplätzen innerhalb der DRV BW zu identifizieren und bei 

Bedarf Arbeitsbedingungen und - prozesse anzupassen. Auch um möglichen Belastungen jenseits der 

Arbeitswelt frühzeitig gegenzusteuern, setzt die DRV BW auf einen hauseigenen Sozialdienst sowie eine 

externe Beratung, um Mitarbeitenden zusätzlich externe professionelle Unterstützung bei persönlichen oder 

beruflichen Herausforderungen anbieten zu können – insbesondere mit dem Schwerpunkt Kinder und Pflege 

von Angehörigen. Ein wichtiger Baustein zur besseren Vereinbarkeit von Beruf und Familie.  

 

Zukunft im Blick: Rund 40 Mädchen und Jungen entdecken die DRV BW  

Girls’ Day und Boys’ Day zur Berufsorientierung  
 

Welche beruflichen Möglichkeiten bieten sich nach der Schule? Antworten darauf erhalten rund 40 

Schülerinnen und Schüler am heutigen Girls’ Day und Boys’ Day bei der Deutschen Rentenversicherung 

Baden-Württemberg (DRV BW). Die Teilnehmenden bekommen an den Standorten Karlsruhe und Stuttgart 

praxisnahe Einblicke in die vielfältigen Aufgabenbereiche einer modernen Sozialversicherung – von 

Verwaltung und Beratung bis hin zu IT und Digitalisierung.  

Im Mittelpunkt steht dabei vor allem eines: selbst entdecken und ausprobieren. Bei einer Haustour mit 

Rentenquiz, Infos zur Sozialversicherung und konkreten Fallbeispielen aus den Bereichen Reha und Sucht, 

erleben die Jugendlichen, wie abwechslungsreich und sinnstiftend die Arbeit bei der DRV BW ist. 

Gleichzeitig wird deutlich, welche Perspektiven ein Einstieg in den öffentlichen Dienst bietet.  

„Der Girls’ Day und Boys’ Day ist für uns ein wichtiger Beitrag zur Gleichstellung. Wir möchten junge 

Menschen ermutigen, unabhängig von Geschlechterklischees ihre Interessen zu verfolgen und neue 

Berufsfelder für sich zu entdecken. Mit aktuell rund 400 Nachwuchskräften und fünf verschiedenen 

Ausbildungs- und Studienzweigen bieten wir hierfür beste Voraussetzungen“, erklärt Maren Elsner, 

Gleichstellungsbeauftragte der DRV BW.  



Weitere Informationen zu Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten gibt es unter www.kluge-koepfe-fuer-die-

rente.de  

Girls’ Day und Boys’ Day auf Social Media  

Wer einen authentischen Einblick in die Welt der Auszubildenden und Studierenden bei der DRV BW 

bekommen möchte, sollte einen Blick auf die Instagram- und Facebook-Auftritte „Kluge Köpfe für die 

Rente“ werfen. Hier zeigen die derzeitigen Nachwuchskräfte ihren Ausbildungs- und Arbeitsalltag kreativ 

und echt. Auch der Girls‘ Day und Boys‘ Day wird über diese Kanäle begleitet.  

Weitere Informationen unter: www.instagram.com/klugekoepfefuerdierente 

www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente.  
________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

DB Regio AG 
 

Aufgrund einer bevorstehenden Baumaßnahme möchten wir Sie heute über die Auswirkungen bei den DB 

Regio Zügen der Linien RE 6, RB 53, RE 55 informieren. Es kommt zu Fahrplanänderungen, Zugausfällen 

und Ersatzverkehr mit Bussen. 
 

Zeitraum:  Montag, 04. Mai bis Sonntag, 26. Juli 2026 (in zwei Bauphasen) 

Betroffene Linien: 

RE 6 (Stuttgart – Tübingen - Aulendorf) 

RB 53 (Sigmaringen – Aulendorf – Leutkirch /Wangen(Allgäu)) 

RE 55 (Donaueschingen – Ulm) 

_______________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Netze BW GmbH 

 
Netze BW warnt vor Gefahren bei Bauarbeiten 

Frühjahr bringt erhöhte Risiken, Leitungen ungewollt zu beschädigen 
 

Stuttgart. Mit dem Frühling beginnt die Hochsaison für Bau- und Gartenarbeiten. Dabei steigt die Gefahr, dass 

unterirdische Strom-, Gas-, Wasser- oder Telekommunikationsleitungen unbeabsichtigt beschädigt werden. 

Die Netze BW warnt daher vor den Risiken und rät zu besonderer Vorsicht. 

Kommt es zu Zwischenfällen, bei denen erdverlegte Leitungen beschädigt werden, sind nicht nur 

Versorgungsausfälle und hohe Kosten für die Reparatur möglich, sondern es entstehen auch Risiken für die 

Gesundheit – angefangen bei Stromschlägen bis hin zu Gasaustritten. „Sicherheit und Umsicht sind deshalb 

gerade im Frühjahr unerlässlich. Denn gerade zu dieser Jahreszeit kommt es bei Bauarbeiten immer wieder zu 

unbeabsichtigten Schäden an Versorgungsleitungen – das zeigt sich deutlich durch vermehrte Stromausfälle 

im Niederspannungsbereich, wodurch z.B. Haushalte, öffentliche Einrichtungen und Straßenbeleuchtungen 

betroffen sind“, erklärt Andreas Herre, Leiter der Netzregion Donau bei Netze BW. 

Hier sind die wichtigsten Punkte, die Netze BW vorschlägt, um Schäden zu vermeiden: 
 

• Vor dem Graben informieren: Eigentümer und Bauherren sind verpflichtet, sich vor Beginn der 

Erdarbeiten über die Lage der Leitungen zu informieren. Dies geschieht durch Anfrage bei den lokalen 

Netzbetreibern oder über Online-Leitungsauskunftsportale (z. B. BIL - Bund-Länder-Initiative 

Leitungsauskunft). Bei der Netze BW zum Beispiel können entsprechende Auskünfte über die 

Homepage des Unternehmens eingeholt werden: www.netze-

bw.de/partner/planenundbauen/leitungsauskunft 
 

• Pläne sind nicht alles: Alte Leitungskarten sind nicht immer präzise. Die tatsächliche Tiefe oder Lage 

kann abweichen, besonders bei Leitungen, die älter als 50 Jahre sind. 

• Sorgfaltspflicht: Bei Arbeiten im Schutzbereich von Leitungen darf nur mit äußerster Vorsicht 

gearbeitet werden; hier ist Handschachtung Pflicht, die der präzisen Freilegung von Leitungen zur 

Vermeidung von Schäden dient. Wenn Leitungen (Gas, Strom, Wasser, Telekommunikation) 

freigelegt werden, muss der Netzbetreiber bzw. das Versorgungsunternehmen unverzüglich informiert 

werden. Bei Arbeiten im Bereich von Hochspannungs- oder Hochdruckleitungen ist mindestens drei 

Wochen vor Beginn der Arbeiten eine schriftliche Stellungnahme/Genehmigung des Netzbetreibers 

einzuholen. 

• Bei Beschädigung: Sofort die Arbeiten einstellen, den Bereich absperren und unverzüglich Netze BW 

als zuständigen Netzbetreiber sowie ggf. Feuerwehr/Polizei verständigen, da ggf. auch Gefahr für Leib 

und Leben anderer besteht. 

• Haftung: Wer eine Leitung beschädigt, haftet in der Regel für die Reparaturkosten und Folgeschäden 

(wie den Ausfall der Versorgung für Anwohner). 

http://www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/
http://www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/
http://www.instagram.com/klugekoepfefuerdierente
http://www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente
http://www.netze-bw.de/partner/planenundbauen/leitungsauskunft
http://www.netze-bw.de/partner/planenundbauen/leitungsauskunft


 

Gedanke der Woche 

 

Grüß Gott du schöner Maien 
 

Grüß Gott du schöner Maien, da bist du wiedrum hier,   

tust jung und alt erfreuen mit deiner Blumenzier.  

Die lieben Vöglein alle, sie singen all so hell,  

Frau Nachtigall mit Schalle hat die fürnehmste Stell.  

 
 

Ärzte- und Apotheken-Bereitschaftsdienst 
 

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher 

Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien 

Rufnummer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 
 

Neue Öffnungszeiten 
Die Bereitschaftspraxis Ehingen ändert ab 1. Oktober 2025 ihre Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen 

und Feiertagen. 

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis Ehingen ab 01.10.2025: 
 

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ehingen 

Alb-Donau Klinikum und Gesundheitszentrum Ehingen, Spitalstr. 29, 89584 Ehingen 
 

Öffnungszeiten: 

NEU ab 01.10.2025 

Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 – 19:00 Uhr 
 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Kinder Ulm 

Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin, Eythstr. 24, 89075 Ulm 

Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag   19.00 – 22.00 Uhr 

Samstag, Sonntag und an Feiertagen 09.00 – 21.00 Uhr 
 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis  

Montag – Freitag (ganztags) 

Esther Blaum, Schillerstraße 30 (Gebäude B), 89077 Ulm, Tel. 0731 185 4505, 

E-Mail: 

Für die Stadt Ehingen: Frau Litzbarski Di., Do., Fr. Telefon 07391/779-2476 

E-Mail:claudia.litzbarski@alb-donau-kreis 

 

Zahnärztlicher Notfalldienst: zu erfragen unter Tel. 0761/120 120 00  

Sozialstation Munderkingen: Tel. 07393/3882 

Apothekendienst: Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Rechtenstein ist abrufbar über 

Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über  

Handy unter 22833 (max. 69 ct/min), (https://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html) 
 

Hinweis:  

Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind unverbindlich, da kurzfristige Tausche 

möglicherweise nicht mehr rechtzeitig dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser 

Portale/Dienste kann keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die 

angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische Kontaktaufnahme mit der 

gewählten Apotheke zu empfehlen. 

 

 

 

 

 

 
 

http://www.116117.de/
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html


Kirchliche Nachrichten
 

KIRCHENANZEIGER 

 

Kath. Pfarrämter Obermarchtal  mit  Rechtenstein, Datthausen und 

Mittenhausen, Reutlingendorf,  Emeringen  

89611 Obermarchtal ,  Klosteranlage 4  

Pfarrbüro Obermarchtal     Telefon 07375 / 92 131 

Pfarrer Gianfranco Loi,      Fax 07375 / 92 132 

Diakon Johannes Hänn 

Email: StPetrusundPaulus.obermarchtal@drs.de 

Homepage: www.se-marchtal.de 

Sprechzeit des Pfarrers nach telefonischer Vereinbarung – im Notfall (Krankensalbung) 0737592131 

Öffnungszeit Pfarrbüro 

Montag Ruhetag 

 

  Dienstag 

  Donnerstag 

    14:00 Uhr – 18:30 Uhr 

    13:30 Uhr – 18:00 Uhr 

 
 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Marchtal             ab 01.05.2026 bis 10.05.2026 
 

Samstag, 02.05.   

19:00 Uhr   Eucharistiefeier     St. Andreas Untermarchtal 

Sonntag, 03.05.   5. Sonntag der Osterzeit 

08:45 Uhr   Eucharistiefeier     Klosterkirche Untermarchtal 

08:45 Uhr   Wortgottesdienst    St. Urban Emeringen 

10:15 Uhr   Eucharistiefeier     St. Sixtus Reutlingendorf 

    -Jugendgottesdienst für die ganze SE- 

10:15 Uhr   Wortgottesdienst    Münster Obermarchtal 

19:00 Uhr   Maiandacht     St. Georg Rechtenstein 

Dienstag, 05.05. 

09:00 Uhr   Eucharistiefeier     St. Sixtus Reutlingendorf 

Samstag, 09.05. 

19:00 Uhr   Maiandacht     St. Urban Emeringen 

19:00 Uhr   Wortgottesdienst    St. Andreas Untermarchtal 

Sonntag, 10.05.  6. Sonntag der Osterzeit/ Kollekte für Katholikentag/ Muttertag  

08:45 Uhr   Eucharistiefeier     Klosterkirche Untermarchtal 

08:45 Uhr   Eucharistiefeier     St. Michael Neuburg 

10:15 Uhr   Eucharistiefeier    Münster Obermarchtal 

18:00 Uhr   Maiandacht     Lourdesgrotte Untermarchtal

    -bei Regen in der Rosenkranzkapelle- 

19:00 Uhr   Maiandacht     Kapelle Datthausen 

Montag, 11.05.  

18:00 Uhr  Abmarsch zur Prozession zum Guten Hirten Parkplatz St. Andreas Untermarchtal 

18:15 Uhr   Gottesdienst      Guter Hirte Untermarchtal 

Dienstag, 12.05. 

09:00 Uhr   Eucharistiefeier    St. Georg Rechtenstein 

Mittwoch, 13.05. 

18:00 Uhr   Eucharistiefeier mit Flurprozession  St. Michael Neuburg 

Donnerstag, 14.05.  Christi Himmelfahrt  

08:45 Uhr   Wortgottesdienst mit Flurprozession  St. Urban Emeringen  

09:00 Uhr   Eucharistiefeier mit Münsterchor und  Münster Obermarchtal  

    Flurprozession  

Freitag, 15.05.   Start der Wallfahrt der SE nach Apulien 

Samstag, 16.05.   

19:00 Uhr   Wortgottesdienst    St. Andreas Untermarchtal

  

Seelsorgeeinheit Marchtal 

Obermarchtal · Untermarchtal · Emeringen · Reutlingendorf ·Neuburg, Dekanat Ehingen-Ulm 
  

Wir schenken Zeit 



 

Besuchsdienst in der SE Marchtal 

Kontakte: Klosteranlage 4, 89611 Obermarchtal Tel.: 07375 – 92131, Fax: 07375 – 92132,  

E-Mail: johannes.haenn@drs.de 

Telefonisch erreichen Sie uns: Di. bis Fr. von 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr 
 

 

Palmen im Münster 

Es sind immer noch Palmen im Münster, die noch nicht abgeholt wurden. Wir bitten darum, sie abzuholen. 

Danke. 

 
 

Ministranten Obermarchtal 
 

Wie schon angekündigt, sammeln wir Ministranten Altpapier und Kartonagen,  

um unsere Minikasse für die nächste Romwallfahrt aufzubessern. 

Hierzu steht vom 01. Juni bis 30. Juni ein Container auf dem Betriebsgelände der  

Gebr. Braig, Peter und Paul Weg 46/ Ehingen Berkach bereit. 

Wer keine Möglichkeit hat, das Altpapier nach Ehingen zu bringen, kann es auch gerne bei  

Elias Fundel, Franziska Stöhr (Obermarchtal), Lukas Schnitzer (Rechtenstein) 

abgeben. 

Der Container ist mit einem Schild „Ministranten Obermarchtal“ gekennzeichnet. 

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Aktion durch kräftiges Sammeln unterstützen. 

Im Voraus schon vielen Dank 
 

Ihre Obermarchtaler Ministranten 
 

 

Jährlicher Großputz in der Kirche  St. Urban Emeringen  

Liebe Emeringer,  

damit unsere Kirche wieder in vollem Glanz erstrahlen kann, benötigen wir eure helfenden Hände.  

Wir beginnen am Samstag, 09. Mai um 9.00 Uhr mit unserem Großputz. Gerne darf das eigene Putzmaterial 

mitgebracht werden. Für die Verpflegung ist gesorgt.  

Wir freuen uns über tatkräftige Unterstützung, vielen Dank vorab.  

Euer Kirchengemeinderat 

      

Einladung „Maiandacht mit Kaffee oder Tee“ 

Liebe Seniorinnen und Senioren der SE Marchtal, Liebe interessierte Mitglieder in unseren Kirchengemeinden, 

Wir möchten sie herzlich zu unserer nächsten Veranstaltung im Rahmen der Angebotsreihe in unseren 

Kirchengemeinden in der Seelsorgeeinheit Marchtal einladen. 
 

„Maiandacht mit Kaffee oder Tee“ 
 

Donnerstag, 07. Mai 2025 um 14.30 Uhr Wohnpark Maria-Hilf, Untermarchtal in der Kirche im Guten Hirten 

(Freiherr-von-Speth-Straße 9) 

Erreichbar über den Eingang kleiner Parkplatz vor dem ersten Gebäude. Dort wird eine Schwester auf die 

TeilnehmerInnen warten, anschließend Kaffee/Tee und Kuchen an der Pforte Wohnpark Maria-Hilf. 

Die Maiandacht wird Spiritual Udo Hermann zelebrieren. Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 

Pfarrer Gianfranco Loi Pfarrer SE Marchtal 

Johannes Hänn  Diakon SE Marchtal    

Bernhard Mittl Kirchengemeinderat St.Andreas Untermarchtal 
 

 

Warum glauben, wenn doch die Wissenschaft Wissen schafft? 

In der Reihe „Philotheo“ des Dekanats Ehingen-Ulm spricht am Samstag, 9. Mai, 20.00 

Uhr der Physik-Professor Dr. Peter C. Hägele von der Universität Ulm im Bischof-Sproll-

Haus in Ulm (Olgastr. 137) über Tragweite und Grenzen der Naturwissenschaften: „Warum glauben, wenn doch 

die Wissenschaft Wissen schafft?“ Er nimmt Ausgang von der Auffassung, dass allein die Naturwissenschaften 

zuverlässiges Wissen liefern könnten. Wird dadurch ein Gottesglaube verdrängt und überflüssig? Die 

Naturwissenschaften formulieren zwar den sehr wichtigen Aspekt des Funktionierens der Welt, blenden aber 

wesentliche andere Sichtweisen aus, zum Beispiel ethische Fragen, Zwecke, Sinn-, Wert- und Zielperspektiven. 

Ohne Anmeldung, Eintritt frei. Teilnahme ist auch online und am Telefon möglich. Infos dazu sind über Tel.: 

0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de erhältlich.  
 

mailto:johannes.haenn@drs.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Treffpunkt Christsein 2026: Gott – Mensch – Ewigkeit 

Am Dienstag, 12. Mai, 19.30 Uhr startet im Bischof-Sproll-Haus in Ulm (Olgastr. 137) die Reihe „Treffpunkt 

Christsein“. Unter dem Leitwort „Leben im Horizont der Ewigkeit“ geht es um den Verlust des 

Jenseitsglaubens, den unsere Gesellschaft in eine existenzielle Leere gestürzt hat. „Wir haben die Ewigkeit klein 

gemacht und unser irdisches Leben ewig. So wird alles schief“, sind Birgit Schultheiß und Dr. Wolfgang Steffel 

überzeugt, die das Bewusstsein für die Weite der Ewigkeit stärken wollen. Denn der Mensch ist nach 

Kierkegaard eine Synthese von Endlichkeit und Unendlichkeit. Diese Wesensbestimmung gilt es neu zu 

bedenken. Ohne Anmeldung, Eintritt frei. Teilnahme ist auch online und am Telefon möglich. Infos dazu und 

das Gesamtprogramm 2026 sind über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de erhältlich. 
 

Verband Katholisches Landvolk e.V. Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711 9791-4580 

E-Mail: vkl@landvolk.de, April 2026 

79. Wallfahrt der Männer mit ihren Familien auf den Bussen  

Unter dem Motto „Mutig für den Frieden“ lädt der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Biberach 

(Riedlingen) alle Mitglieder und Interessierten herzlich zur traditionellen Familienwallfahrt auf den Bussen am 

Pfingstmontag, 25. Mai 2026 ein. Die Wallfahrt beginnt auf der Bussenwiese am Freialtar um 10:30 Uhr mit 

einem feierlichen Gottesdienst. Zelebrant ist P. Christoph Heinemann. Das Rosenkranzgebet findet um 13:15 

Uhr statt. Die anschließende Marienandacht um 14:00 Uhr wird Frau Dr. Veronika Ruf, Mettenberg, mit dem 

Thema „Maria, die Knotenlöserin“ gestalten. Die Sitzgelegenheiten sind begrenzt; bitte eventuell einen 

Campingstuhl oder Sitzkissen mitbringen.  

Bei Regen finden die Feierlichkeiten in der Bussenkirche statt.  

 

St. Petrus und Paulus Obermarchtal 
 

Freitag, 01.05.  Feiertag-keine Anbetung, Keine Messe in St. Urban 

Sonntag, 03.05.  5. Sonntag der Osterzeit 

10:15 Uhr  Wortgottesdienst im Münster-Lektorin Lea- 

19:00 Uhr  Maiandacht in St. Georg in Rechtenstein 

Mittwoch, 06.05. 

07:45 Uhr  Schülergottesdienst in St. Urban 

18:00 Uhr  Friedensgebet in St. Urban 

Freitag, 08.05. 

18:30 Uhr  Anbetung, Beichtgelegenheit in St. Urban 

19:00 Uhr  Abendmesse in St. Urban 

Sonntag, 10.05.  6. Sonntag der Osterzeit 

   Muttertag; Kollekte für Katholikentag 

10:15 Uhr  Eucharistiefeier im Münster-Lektorin Hanna- 

19:00 Uhr  Maiandacht in der Kapelle in Datthausen 

Dienstag, 12.05. 

09:00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Georg Rechtenstein 

Mittwoch, 13.05.  

07:45 Uhr  Schülerwortgottesdienst in St. Urban  

18:00 Uhr  Friedensgebet in St. Urban 

Donnerstag, 14.05.  Christi Himmelfahrt 

09:00 Uhr  Eucharistiefeier mit Münsterchor und Flurprozession im Münster-Lektorin Lena- 

Freitag, 15.05 

18:30 Uhr  Rosenkranzgebet in St. Urban 

19:00 Uhr  Abendwortgottesdienst in St. Urban 

Sonntag, 17.05.  7. Sonntag der Osterzeit 

10:15 Uhr  Wortgottesdienst im Münster-Lektor Fabian- 

 

 

 

Ministrantendienst Obermarchtal 
 

03.05.  Lukas Schnitzer, Franziska Stöhr 

mailto:vkl@landvolk.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

08.05.  Johannes Fuchs, Aron Sabo 

10.05.  Florian Schwendele, Linus Falch, Emma und Pauline Schmid 

14.05.  Christi Himmelfahrt 09:00 Uhr!! 

  Ben und Pia Schnitzer, Jonas und Lena Herter, Mia Habermann, Lea Holder,  

Anna Keirath, Lea Kirchmaier 

15.05.  Paulina Schnitzer, Max Löffler 

17.05.  Marie Stöhr, Lara Oelmaier 

 

St. Sixtus Reutlingendorf 
 

Sonntag, 03.05.  5. Sonntag der Osterzeit 

10:15 Uhr  Jugendgottesdienst für die ganze SE in 

Reutlingendorf 

Dienstag, 05.05.  

09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Reutlingendorf 

Sonntag, 10.05.  Muttertag KEINE MESSE in Reutlingendorf 

Donnerstag, 14.05.  Christi Himmelfahrt KEINE Messe in 

Reutlingendorf 

Sonntag, 17.05   7. Sonntag der Osterzeit 

09:00 Uhr Wortgottesdienst mit Flurprozession in 

Reutlingendorf 

 

 

St. Urban Emeringen 
 

Sonntag, 03.05.  5. Sonntag der Osterzeit 

08:45 Uhr  Wortgottesdienst in Emeringen-Lektorin Evelyn- 

Samstag, 09.05. 

19:00 Uhr  Maiandacht in Emeringen-Lektorin Evelyn- 

Sonntag, 10.05.  6. Sonntag der Osterzeit KEINE MESSE in Emeringen 

Donnerstag, 14.05.  Christi Himmelfahrt 

08:45 Uhr  Wortgottesdienst in Emeringen mit Flurprozession-Lektorin Waltraud- 

Sonntag, 17.05.  7. Sonntag der Osterzeit KEINE MESSE in Emeringen 

_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE MUNDERKINGEN 

Prälat-Rieger-Str. 29, 89597 Munderkingen, Tel. 07393/4997, Fax 07393/698, 

Email: Pfarramt.Munderkingen@elkw.de, Homepage: www.kirche-

munderkingen.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros  

Das Pfarrbüro in der Prälat-Rieger-Straße 29, eingebettet zwischen der evangelischen Christuskirche und dem 

evangelischen Gemeindehaus, hat wie folgt geöffnet:  

Dienstags 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

Donnerstags  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  
Außerhalb der Öffnungszeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. Bitte sprechen Sie uns Ihren Namen und Ihre 

Telefonnummer auf. Wir rufen Sie dann so schnell wie möglich zurück.  Telefonnummer Pfarramt:07393 – 4997  

E-Mail: Pfarramt.Munderkingen@elkw.de  Homepage: www.kirche-munderkingen.de 
wählen.  
 

Wochenspruch zum Sonntag, 03. Mai 2026 Kantate 

„Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.“ Psalm 98,1 
 

 

 

Sonntag, 03. Mai 

10.30 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche mit Prädikantin Anne Hain 

10.30 Uhr  Kinderkirche 

mailto:Pfarramt.Munderkingen@elkw.de
http://www.kirche-munderkingen.de/
http://www.kirche-munderkingen.de/
mailto:Pfarramt.Munderkingen@elkw.de
http://www.kirche-munderkingen.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mittwoch, 06. Mai 

19.30 Uhr  AA Meeting 

Sonntag, 10. Mai 

10.30 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche 

Pfarramt 

Das Pfarramt ist dienstags bis donnerstags von 8 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Telefonisch erreichen Sie das Pfarramt 

unter der Nummer 07393 4997. Mails richten Sie bitte an pfarramt.munderkingen@elkw.de 
 

Ein HERZLICHES WILLKOMMEN bei uns im Altenclub Munderkingen 

Der Altenclub, das sind Senioren/innen aller Konfessionen aus Munderkingen und Umgebung. Wir treffen uns 

einmal im Monat an einem Donnerstag von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr für zwei Stunden. Treffpunkt ist das 

Evangelische Gemeindehaus in der Prälat-Rieger-Str. 27. Gerne holt Sie unser Fahrservice ab. Bitte wenden Sie 

sich bei Bedarf an Beatrix Billing, Telefon 07393 953145. 

Nach einem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee/Tee und Kuchen werden Vorträge über christliche und 

weltliche Themen gehalten, Spiele wie Bingo gespielt, Lieder gesungen uvm. Auch steht ein Ausflug einmal im 

Jahr mit auf dem Programm. 

An Gründonnerstag findet traditionell eine Passionsandacht mit Abendmahl statt und im Dezember feiern wir 

eine Weihnachtsfeier. Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. 

Ihr Altenclub-Team: Beatrix Billing, Martina Seifried, Karin Störk, Dagmar Sporleder, Torsten Cuber 
 

                                                 Amtsblatthumor 
 

Karli öffnet dem Verehrer seiner großen Schwester die Tür. 

Zur Begrüßung sagt er: 

„Warum besuchst du meine Schwester eigentlich so oft? 

Hast du keine eigene?“ 
 

                                                 Kinderseite 
 

Was ist auf der Rückseite der 1-Euro-Münze zu sehen? 
           (Ein Adler) 
 

Inserate 

 

Biosphärengruppe Lauterach 
 

Die Biosphärengruppe Lauterach trifft sich am Freitag, 8. Mai um 18.30 Uhr im Schneggahäusle. 

Zunächst unternehmen wir eine Pflanzenwanderung zum „Blauroten Steinsame“, eine wunderschöne Pflanze, 

die kaum jemand kennt obwohl alle mit dem Auto daran vorbeifahren.  Danach wollen wir die Aktivitäten 

rundum den Kinder-Familien-Mitmachtag organisieren, der am Sonntag, 5. Juni 2026 stattfindet. 

Übrigens läuft vom 9. bis 17. Mai die Biosphärenwoche 2026. Mit dabei am 10. Mai von 14-15 Uhr, Herbert 

Wilhelm, mit einem Spaziergang durch die Geschichte des Lautertals. Erika Colombet bietet von 14-18 Uhr 

„Basteln für Kinder am Muttertag“ im Schneggahäusle an. Außerdem gibt es Kräuterspaziergänge mit Erika am 

14. und 15. Mai. Herzliche Einladung an alle! Woldemar Mammel, Am Hochberg 14, 89584 Lauterach 

Tel. 07375/9225312 mobil 015141339697, wolde.mammel@alb-leisa.de 

_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Djo-Deutsche Jugend in Europa 
 

Gastfamilien für Schüler aus Lateinamerika gesucht 

Die DJO – Deutsche Jugend in Europa sucht nette Gastfamilien für Jugendliche (14–16 Jahre): Brasilien Porto 

Alegre 21.06.–21.07.2026, Brasilien Ivoti 21.06.–11.07.2026, Peru Arequipa 24.10.–05.12.2026, Guatemala 

Stadt 22.11.–20.12.2026. Ein Gegenbesuch ist möglich. 

Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart, 0711-

6586533,  gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de 

_________________________________________________________________________________________________________________________ 
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Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“  
 

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe 

unter dem Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. 

Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde 

vor große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis 

Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist. 

Termin: 13.05.2026 

Thema: Telefone für blinde und sehbehinderte Menschen 

             Dabei werden sowohl Neuigkeiten zu Festnetztelefonen als auch zu mobilen Telefonen vorgestellt 

Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting ein. 

Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2026 Link zum Beitreten des Zoom Meetings: 

Schnelleinwahl +496950500952,,85858293801# Deutschland   +496950502596,,85858293801# Deutschland 

https://us06web.zoom.us/j/85858293801       Meeting-ID: 858 5829 3801 

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-

Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz. 

BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,  

https://www.bsv-wuerttemberg.de/ 
_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Silcherchor Jahreskonzert an Muttertag: „Mir im Süden…“   
 

Unter dem Motto „Mir im Süden“ lädt der Silcherchor Donau-Bussen am 10. Mai 2026 um 18:00 Uhr zu 

seinem diesjährigen Jahreskonzert ins Gasthaus „Zur Traube“ nach Betzenweiler ein. 

Der traditionsreiche Männerchor präsentiert ein abwechslungsreiches Programm, das musikalische Brücken 

schlägt: Von klassischen und volkstümlichen Liedern bis hin zu modernen Arrangements erwartet die Besucher 

ein vielseitiger Konzertabend. Dabei werden bekannte Titel vom Namensgeber, Friedrich Silcher ebenso zu 

hören sein wie neue Interpretationen, die den Facettenreichtum des Chorgesangs eindrucksvoll unter Beweis 

stellen. 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Verbindung von Tradition und Gegenwart. So stehen neben 

bewährtem Liedgut auch moderne Stücke auf dem Programm, unter anderem von Herbert Grönemeyer sowie 

Titel aus dem Repertoire von „Die Fuenf“, die dem Konzert eine frische und zeitgemäße Note verleihen. 

Bereichert wird das Konzert durch besondere Einlagen der Sängerin Eva Mattes, Preisträgerin des Wettbewerbs 

„Jugend musiziert“ 2026, die mit ihrer Stimme zusätzliche musikalische Akzente setzen wird. 

Unter der Leitung von Oliver Haux, der als Gesangspädagoge auch Eva Mattes in den Bundeswettbewerb 

geführt hat, hat sich der Chor mit großer Freude und musikalischem Engagement auf dieses Konzert vorbereitet 

und möchte seinem Publikum einen unterhaltsamen und stimmungsvollen Abend bereiten. Der Silcherchor 

Donau-Bussen freut sich auf zahlreiche Besucher und ein gemeinsames musikalisches Erlebnis ganz im Zeichen 

des Südens.  

Eintrittskarten können im Vorverkauf über die Silcherchor Internetseite erworben werden: www.silcherchor.de 

_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Höhenfreibad Zwiefalten - Badesaison 2026 – Jahreskartenvorverkauf 
 

Das Höhenfreibad wird voraussichtlich am Samstag, 16. Mai 2026 seine diesjährige Badesaison eröffnen.  

Familienjahreskarten, Einzeljahreskarten und Zehnerkarten sind ab Montag, 04. Mai 2026 im Rathaus 

Zwiefalten, Bürgerbüro (Zimmer 19), Marktplatz 3, 88529 Zwiefalten erhältlich. Die Gebühren für die 

Freibadkarten sollen wenn möglich mit der EC-Karte im Rathaus bezahlt werden (an der Freibadkasse weiterhin 

nur bar). Da die Freibadkasse zu Beginn der Freibadsaison und bei zweifelhaftem Wetter nicht dauernd besetzt 

ist, bitten wir Sie, die Jahres- und Zehnerkarten auf dem Rathaus zu kaufen. 

Die Vergünstigung für Familien (Familienjahreskarten) Familienhöchstbetrag für Eltern und minderjährige 

Kinder für 150,00 Euro kann nur im Rathaus gewährt werden. Auskünfte und Vorbestellung unter der Tel.Nr. 

07373/205-20. 
 

 

 

  

 

 

https://us06web.zoom.us/j/85858293801
mailto:vgs@bsv-wuerttemberg.de
https://www.bsv-wuerttemberg.de/
http://www.silcherchor.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 


